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D E1. GRUNDLEGENDE  
WARTUNGSHINWEISE 

Alle Personen, die mit Arbeiten am Altek 
Produkt betraut werden, müssen vor dem 
Arbeitseinsatz die Betriebsanleitung gelesen 
und verstanden haben. Dies gilt auch für Per-
sonen, die nur gelegentlich am Altek Produkt 
tätig werden.
Beachten Sie auch die beiliegenden Betriebs-
anleitungen der Hersteller der weiteren Bau-
teile und Komponenten.
Beachten Sie auch die Unfallverhütungsvor-
schriften und Sicherheitsregeln der gewerbli-
chen Berufsgenossenschaften und Unfallversi-
cherungsträger.

1.1. Symbole und Hinweise
In der vorliegenden Betriebsanleitung treffen 
Sie auf folgende Symbole und Hinweise: 






⚠

 

Der Zeigefinger fordert Sie auf, eine 
Handlung durchzuführen.






⚠

 

Der Pfeil zeigt Ihnen die Folge Ihrer 
Handlung.

 WARNUNG






⚠

 
Dieser Hinweis warnt vor einem gefährlichen 
Umstand, der – wenn nicht vermieden – zum 
Tod oder zu schwerer Verletzung führen kann.

 VORSICHT






⚠

 
Dieser Hinweis warnt vor einem gefährlichen 
Umstand, der – wenn nicht vermieden – zu 
geringer oder mäßiger Verletzung führen 
kann.
 ACHTUNG






⚠

 
Dieser Hinweis warnt vor Materialschäden.
 ACHTUNG - UMWELT






⚠

 
Dieser Hinweis warnt vor Umweltschäden.

 INFORMATION






⚠

  
Dieser Hinweis gibt Ihnen Zusatzinformatio-
nen oder Tipps.

1.2. HINWEISSCHILDER AUF DER ALTEK 
KOLBRANPUMPE 
Stammwerte/ Typenschild(1)

 

 

- Pumpendruck (P in bar / psi)
- Pumpendrehzahl (N in min-1 / rpm)
- Durchflussmenge (l/min / gpm)
- Pumpentyp, Herstelleradresse

Druckspeicher (2)
- Spritzdruck (bar / psi)
- mindestens erforderlicher Speicherdruck 
(bar / psi)

Öl (3)
- Pumpentyp
- Öl-Typ
- maximale Füllmenge (l / oz)
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D E Kennzeichnung
- laufende Nummer
- Kalenderwoche /Kalenderjahr der Herstel-
lung
- Artikelnummer

 WARNUNG






⚠

 

 
Verletzungsgefahr.
– Jede sicherheitsbedenkliche Arbeitsweise 
unterlassen.
– Schwere Bauteile und große Baugruppen 
an geeigneten Hebezeugen befestigen und 
sichern. Nicht unter schwebenden Lasten 
aufhalten.
– Vor Wartungs- und Reparaturarbeiten 
gesamtes System drucklos machen.
– Schutzeinrichtungen, die bei Instandset-
zungs-, Wartungs- und Reinigungsarbeiten 
entfernt wurden, unmittelbar nach Abschluss 
wieder anbringen und auf ihre Funktion 
prüfen.
– Schutzeinrichtungen regelmäßig überprü-
fen.
– Beschädigte Schutzeinrichtungen durch 
neue ersetzen.
– Wartungshinweise in den Betriebsanlei-
tungen eventuell angebauter Aggregate 
beachten.
– Beim Umgang mit Ölen, Fetten, und ande-
ren chemischen Substanzen die entsprechen-
den Sicherheitsvorschriften beachten.
– Anweisungen und Hinweise der jeweiligen 
Spritzmittel-Hersteller beachten.
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt 

anlaufende Maschine.
– Vor Instandsetzungs-, Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten Pumpenantrieb ausschal-
ten und gegen unbeabsichtigtes Einschalten 
sichern.
Vergiftungsgefahr durch Abgase.
– Verbrennungsmotoren in geschlossenen 
Räumen nur mit geeigneter Abgas-Absaug-
vorrichtung betreiben.

 ACHTUNG






⚠

 
Garantieverlust bei nicht fachgerecht ausge-
führten Reparatur- und Wartungsarbeiten.
– Versäumnisse in der Wartung führen zu 
Leistungsminderung. Regelmäßige Wartung 
durch vom Maschinenhersteller (Feldspritze, 
etc.) autorisierte Fachwerkstätten oder fach-
kundiges Personal durchführen lassen.
– Die Verwendung von Ersatzteilen, Zubehör 
und Zusatzgeräten, die nicht original von  
Altek stammen und nicht von Altek geprüft 
und freigegeben sind, kann konstruktiv vor-
gegebene Eigenschaften der Altek Produkte 
oder deren Funktionstüchtigkeit negativ 
verändern und dadurch die aktive und/
oder passive Arbeitssicherheit (Unfallschutz) 
beeinträchtigen.
– Keine Veränderungen sowie An- und Um-
bauten am Altek Produkt vornehmen.
– Alle am Altek Produkt angebrachten Warn- 
und Hinweisschilder beachten. Warn- und 
Hinweisschilder in lesbarem Zustand halten. 
Fehlende oder beschädigte Schilder sofort 
ersetzen.
– Nur hochwertiges Markenöl bzw. vorge-
schriebenes Montagefett verwenden.
– Keine aggressiven Reinigungsmittel verwen-
den. Faserfreie Reinigungstücher verwenden.
– Alle Schrauben regelmäßig auf festen Sitz 
überprüfen und ggf. nachziehen. Anzugsmo-
mente der Schrauben beachten.
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D E(2) aufschrauben.

1.4. ÖLSTAND KONTROLLIEREN
 INFORMATION






⚠

 
Ölstand stets bei laufender Pumpe kontrol-
lieren!
Vorgeschriebenes Öl verwenden! 
– siehe HINWEISSCHILDER auf der ALTEK 
KOLBRANPUMPE
Bei Stillstand der Pumpe sinkt Ölstand tech-
nisch bedingt ab und ist im Ölreservoir nicht 
sichtbar.






⚠

 

 Spritzmitteltank mit einer ausreichenden 
Menge Wasser befüllen.






⚠

 

 Spritzventile und Reglereinheit schließen.






⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe starten.






⚠

 

 Kolbranpumpe ca. 1min arbeiten lassen.






⚠

 

 Sichtkontrolle Ölstand, ggf. Antrieb stop-
pen + Öl nachfüllen






⚠

 

 Ölreservoir (3) schließen.






⚠

 

 Antrieb neu starten und erneut Sichtkon-
trolle.






⚠

 

 Wenn nötig, Vorgang (Öl nachfüllen) 
wiederholen. 

 ACHTUNG - UMWELT






⚠

 
Beim Umgang mit Ölen, Fetten, und anderen 
chemischen Substanzen die entsprechenden 
Sicherheitsvorschriften beachten.
– Anweisungen und Hinweise der jeweiligen 
Spritzmittel-Hersteller beachten.
– Alle Betriebsstoffe und Spritzmittel umwelt-
gerecht und den gesetzlichen Vorschriften 
entsprechend entsorgen.
– Betriebsstoffe und Spritzmittel umwelt-
gerecht und den gesetzlichen Vorschriften 
entsprechend lagern.
– Defekte, mit Spritzmittel kontaminierte 
Bauteile (Ventile, Membranen, Ventildeckel 
etc.) umweltgerecht und den gesetzlichen 
Vorschriften entsprechend entsorgen.
– Recyclingmöglichkeiten nutzen.

1.3. SPEICHERDRUCK - DRUCKSPEICHER 
BEFÜLLEN





⚠

 

 Kappe (1) des Druckspeicher-Kontrollven-
tils (2) abnehmen






⚠

 

 Luftpumpe am Druckspeicher-Kontroll-
ventil (2) anschließen.

 INFORMATION






⚠

 
Optimaler Speicherdruck = Spritzdruck






⚠

 

 Druckspeicher mit gewünschtem Luft-
druck + 0,5 bar (7 psi) beaufschlagen.






⚠

 

 Luftpumpe schnell vom Ventil abnehmen.






⚠

 

 Beim Abnehmen der Luftpumpe entwei-
chen ca. 0,5 bar (7 psi) –
der gewünschte Speicherdruck ist erreicht.






⚠

 

 Kappe des Druckspeicher-Kontrollventils 
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D E 1.5. VOR JEDEM BETRIEB






⚠

 

 Speicherdruck kontrollieren.






⚠

 

 Ölstand nach kurzem Betrieb der Kolbran-
pumpe kontrollieren.






⚠

 

 Kolbranpumpe auf Dichtigkeit überprüfen.

1.6. WÄHREND DES BETRIEBS

 ACHTUNG






⚠

 
Schäden an der Kolbranpumpe.

– Der Betriebs-Dauerdruck (P NENN.) darf 
dauerhaft nicht überschritten werden. 

– Der maximale Betriebsdruck (P MAX.) darf 
nur kurzzeitig (Druck- 
  spitzen)erreicht werden. 
– Die Betriebs-Drehzahl (N NENN.) darf dau-
erhaft erreicht werden.

– Die maximale Drehzahl (N MAX.) darf nur 
kurzzeitig (Befüllen) erreicht werden. 






⚠

 

 Anweisungen und Hinweise der jeweiligen 
Spritzmittel-Hersteller beachten.

1.7. NACH DEM BETRIEB
System spülen

 ACHTUNG






⚠

 
Korrosionsschäden im System und beschleu-
nigter Membran- Ver-schleiß.
– System vor jeder Betriebsunterbrechung 
– wie vom Gerätehersteller vorgeschrieben - 
gründlich spülen.

1.8. Bei dohendem Frost

 ACHTUNG






⚠

 
Frostschäden am System.
– System bei drohendem Frost nach dem 
Spülen stets entwässern.
– Handelsübliches Frostschutzmittel (z.B. 
Glykol, o.ä.) einfüllen.






⚠

 

Antrieb der Kolbranpumpe ausschalten.






⚠

 

Anschlüsse der Saug- und Druckleitungen 
von der Kolbranpumpe abnehmen.






⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe starten.






⚠

 

Kolbranpumpe arbeiten lassen, bis keine 
Flüssigkeit mehr austritt.






⚠

 

Anschlüsse der Saug- und Druckleitungen 
reinigen und fetten.






⚠

 

Anschlüsse der Saug- und Druckleitungen 
an der Kolbranpumpe installieren.





⚠

 

Kolbranpumpe ist frostsicher.

2. WARTUNG –  
MINDESTENS 1x PRO JAHR

2.1. ÖLWECHSEL

 WARNUNG






⚠

 
Verletzungsgefahr durch Flüssigkeiten, die 
unter Druck austreten.
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D E– Öl ablassen.






⚠

 

 Dichtflächen an beiden Ölablassschrau-
ben und Gehäusebohrungen reinigen.






⚠

 

 Dichtscheiben (3) (12×18×2 mm; Art.Nr. 
02628) durch Neuteile ersetzen.






⚠

 

 Ölablassschrauben mit neuen Dichtschei-
ben eindrehen.






⚠

 

 Ölablassschrauben mit einem Anziehdreh-
moment von 40 N· m (30 lbf· ft) festziehen.






⚠

 

 80% der vorgeschriebenen Ölmenge am 
Ölreservoir (4) einfüllen.






⚠

 

 Verschlussschraube der Entlüftungsöff-
nung(5) nur leicht eindrehen.






⚠

 

 Deckel Ölreservoir schließen.






⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe starten.






⚠

 

 Kolbranpumpe ca. 1min in Betrieb neh-
men.






⚠

 

 Ölstand der Kolbranpumpe kontrollieren.






⚠

 

 Antrieb stoppen und fehlende Menge 
nachfüllen.






⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe starten und 
Ölstand kontrollieren.






⚠

 

 Ggf. Vorgang wiederholen.






⚠

 

 Verschlussschraube (5) mit 30 N· m (22 
lbf· ft) festziehen und Deckel verschließen.

6

 INFORMATION






⚠

 
Vorgeschriebenes Öl verwenden – siehe 
Hinweisschild (6).






⚠

 

Ölstand der Kolbranpumpe kontrollieren – 
siehe Hinweis auf Ölschauglas






⚠

 

Die Altek Kolbranpumpe ist betriebsbereit.

– Vor Wartungs- und Reparaturarbeiten 
gesamtes System drucklos machen.

 ACHTUNG






⚠

 
Altfette / -öle und Lösungsmittel umweltge-
recht und den gesetzli-
chen Vorschriften entsprechend entsorgen.
Vorgeschriebenes Öl verwenden 
– siehe HINWEISSCHILDER auf der ALTEK 
KOLBRANPUMPE






⚠

 

 Spritzmitteltank mit einer ausreichenden 
Menge Wasser befüllen.






⚠

 

 Spritzventile und Reglereinheit schließen.






⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe starten.






⚠

 

 Kolbranpumpe 5min arbeiten lassen.






⚠

 

 Öl ist leicht erwärmt und fließt besser ab.






⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe ausschalten.






⚠

 

 Deckel vom Ölreservoir abnehmen und 
hintere Verschlussschraube (5) an der Entlüf-
tungsbohrung öffnen.






⚠

 

 Vordere Ölablassschraube (1) öffnen – Öl 
ablassen.






⚠

 

 Hintere Ölablassschraube (2) öffnen (nicht 
P70 / P100 / P120)
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D E 2.2. MEMBRANWECHSEL
Beachten Sie, dass die in diesem Kapitel ab-
gebildeten Bauteile zum Teil nur als Beispiele 
dienen und von Ihrem Altek Produkt ab-

  –Membrane
 –Keilring
 –Ventile N 
 –Ventile S + O-Ringe
 –Schraubensicherung mittelfest

 – Öl

weichen können. Entsprechende Montage-, 
Wartungsschritte etc. sind aber für alle Typen 
gleich – falls nicht anders angegeben.
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D E INFORMATION






⚠

 
Der nachfolgend beschriebene Membran-
wechsel wird an ausgebauter Kolbranpumpe 
durchgeführt.
Bei Membranwechsel an eingebauter Kol-
branpumpe unbedingt beachten:
– Antrieb ausschalten.
– Antrieb gegen unbeabsichtigtes Einschalten 
sichern (z.B. Zündschlüssel abziehen).
– Gelenkwelle von Gelenkwellen-Anschluss 
der Kolbranpumpe abnehmen.
– Öl ablassen. Nicht zwingend erforderlich bei 
ausgebauter Kolbranpumpe.
– Stets nur 1 Ventildeckel gleichzeitig demon-
tieren.






⚠

 

 Sauganschluss und Druckspeicher bleiben 
fixiert und können nicht abfallen. 
Saug- und Druckventil können bei abgenom-
menem Ventildeckel aus ihrem Sitz fallen!
– Nachfolgende Montageschritte befolgen.

2.3. Kolbranpumpe ausbauen





⚠

 

 Öl ablassen – siehe „2.1. ÖLWECHSEL“ auf 
Seite 6






⚠

 

 Anschlüsse der Saug- und Druckleitungen 
von der Kolbranpumpe abnehmen.






⚠

 

 Ggf. Gelenkwelle abnehmen.






⚠

 

 Halterungsschrauben lösen und abneh-
men.






⚠

 

 Kolbranpumpe abnehmen und auf stabi-
ler Unterlage (z.B. Werkbank) seitlich  auf den 
Ventildeckel ablegen.






⚠

 

 Bei vorhandener Ölfüllung fließt Öl 
schwerkraftbedingt in die unteren Gehäuse-
bereiche. Dies kann durch leichtes manuelles 
Drehen am Zapfwellenanschluss beschleunigt 
werden.

2.4. Membrane wechseln
Um sicherzustellen, dass Sauganschluss und 
Druckspeicher fixiert bleiben, empfiehlt es 
sich, eine Membrane nach der anderen zu 
wechseln und nicht alle Ventildeckel einer 
Seite auf einmal zu öffnen.

 VORSICHT






⚠

 
Unfallgefahr durch sich lösende Bauteile.
– Kolbranpumpe keinesfalls an Sauganschluss 
oder Druckspeicher anheben!






⚠

 

 Ventildeckelschrauben (1) lösen.






⚠

 

 Ventildeckelschrauben, Scheiben (2) und 
Ventildeckel (3) abnehmen.






⚠

 

 Membranschraube (4) lösen. Achtung 
– Membranschrauben sind mit mittelfester 
Schraubensicherung eingeklebt!






⚠

 

 Membranschraube, Scheibe (5), Membra-
ne (6) und Keilring (7) abnehmen.






⚠

 

 Membranschraube von Rückständen der 
Schraubensicherung reinigen.






⚠

 

 Keilring (7) reinigen.
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



⚠

 

 Dichtflächen der Membrane an Pumpen-
gehäuse und Membransitz des Ventildeckels 
reinigen.






⚠

 

 Kolbenboden (8) reinigen.






⚠

 

 Saug- (9) und Druckventil (10) abnehmen 
und reinigen.






⚠

 

 Saug- (9) und Druckventil (10) prüfen, ggf. 
durch Neuteil ersetzen.






⚠

 

 Dichtringe der Ventile prüfen, ggf. durch 
Neuteil ersetzen.






⚠

 

 Keilring (7) prüfen, ggf. durch Neuteil 
ersetzen.






⚠

 

 Dichtflächen der Dichtringe an Pumpen-
gehäuse und Ventildeckel reinigen. 






⚠

 

 Gelenkwellen-Anschluss drehen bis Kol-
ben auf oberer Position (OT) steht.






⚠

 

 Saug- und Druckventil einsetzen






⚠

 

 Keilring einsetzen.






⚠

 

 Neue Membrane auflegen. Auf korrekte 
Lage der Membrane achten! Desmopan - 
„Oil“-Seite nach UNTEN! NBR - „TOP“-Seite 
nach OBEN!

 






⚠

 

 Membranschraube (5) und Scheibe (4) 
mit mittelfester Schraubensicherung einset-
zen.






⚠

 

 Membranschraube mit einem Anzieh-
drehmoment von 25-30 N· m (18-22 lbf· ft) 
festziehen.






⚠

 

 Gelenkwellen-Anschluss drehen bis Kol-
ben auf unterer Position (UT)steht.






⚠

 

 Ventildeckel über die Membrane bringen. 
Auf korrekte Lage des Ventildeckels achten!






⚠

 

 Membrane in den Membransitz des Ven-
tildeckels drücken.






⚠

 

 Ventildeckel aufsetzen.






⚠

 

 Ventildeckelschrauben (1) und Scheiben 
(2) einsetzen.






⚠

 

 Ventildeckelschrauben über Kreuz mit 
einem Anziehdrehmoment 
von 90 N· m (67 lbf· ft) festziehen.






⚠

 

 Membranwechsel ist beendet. 






⚠

 

 An allen weiteren Membranen entspre-
chend verfahren.






⚠

 

 Membranwechsel ist beendet.

2.5. Kolbranpumpe einbauen und Öl 
nachfüllen





⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe starten.






⚠

 

 Kolbranpumpe ca. 1min in Betrieb neh-
men.






⚠

 

 Ölstand der Kolbranpumpe kontrollieren.






⚠

 

 Antrieb stoppen und fehlende Menge 
nachfüllen, bis die Markierung „DO NOT 
OVERFILL“ erreicht ist.
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




⚠

 

 Antrieb der Kolbranpumpe starten und 
Ölstand kontrollieren.






⚠

 

 Ggf. Vorgang wiederholen.






⚠

 

 Verschlussschraube (5) mit 30 N· m (22 
lbf· ft) festziehen und Deckel verschließen.

3. Ersatzteile
Kontaktieren Sie Ihren lokalen Spritenspezi-
alisten, um die passenden Ersatzteile für Ihr 
Produkt zu erhalten.

Altek GmbH
Boschstrasse 1
72108 Rottenburg-Hailfingen
Deutschland

Tel.: +49 (0) 7457-94 26 0
altek@altek-gmbh.de
www.altek-gmbh.de

Die Firma Altek GmbH arbeitet ständig an der Verbesserung ihrer Produkte im Zuge der techni-
schen Weiterentwicklung.
Aus diesem Grund behalten wir uns Änderungen gegenüber den Abbildungen und Beschrei-
bungen dieser Betriebsanleitung vor, ohne dass daraus ein Anspruch auf Änderungen an bereits 
ausgelieferten Produkten abgeleitet werden kann.
Technische Angaben, Maße und Gewichte verstehen sich mit entsprechenden Toleranzen.
Nachdruck oder Übersetzung, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung der Firma 
Altek GmbH. 
Alle Rechte nach dem Gesetz des Urheberrechts vorbehalten.

Leitung Forschung und Entwicklung 
Rudolf Tigges
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1. BASIC MAINTENANCE  
INSTRUCTIONS

Everyone who is called upon to work on the 
altek product must have read and understood 
the operating instructions before starting. This 
also applies to people who only carry out work 
on the altek product occasionally.
Please also follow the manufacturer’s ope-
rating instructions enclosed with other ele-
ments and components.
Accident prevention regulations and safety 
rules issued by employers’ liability insurance 
associations and accident insurance providers 
are also to be observed.

1.1. Symbols and notices
In these operating instructions you will come 
across the following symbols and references:






⚠

 

The pointing finger prompts you to 
perform an action.






⚠

 

The arrow shows you the result of 
your action.

 WARNING






⚠

 
This notice warns about a dangerous situa-
tion which – if not avoided – may result in 
death or serious injury.

 CAUTION






⚠

 
This notice warns about a dangerous situa-
tion which – if not avoided – may result in 
slight or moderate injury.
 ATTENTION






⚠

 
This notice warns about material damage.
 ATTENTION - ENVIRONMENT






⚠

 
This notice warns about environmental 
damage.

 INFORMATION






⚠

  
This notice provides you with additional infor-
mation or tips.

1.2. SYMBOLS ON THE ALTEK PUMP
Standard parameters / Type plate (1)

 

 

- Pump pressure (P in bar / psi)
- Pump rotation (N in min-1 / rpm)
- Flow rate (l/min / gpm)
- Pump type, Address of producer

Pressure accumulator (2)
- Spraying pressure (bar / psi)
- minimum required spraying pressure (bar 
/ psi)

Oil (3)
- Pump type
- Oil type
- maximum filling capacity (l / oz)
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Label
- serial number (1)
- week / year of producing
- article code

 WARNING






⚠

 
Danger of injury.
–Refrain from any working methods which 
may endanger safety.
–Attach and secure heavy components and 
large assembles to suitable lifting equipment. 
Do not stand beneath suspended loads.
–Depressurise the entire system before main-
tenance and repair work.
–Protection devices which have been remo-
ved for repair, maintenance and cleaning 
work must be replaced immediately after 
completing this and checked for proper 
functioning.
–Check protection devices regularly.
–Replace damaged protection devices with 
new ones.
–Observe the notes on maintenance in the 
operating instructions for any other units 
installed.
–When handling oils, greases and other che-
mical substances, follow the corresponding 
safety instructions.
–Follow the instructions and advice of the 
relevant spraying agent manufacture.
Danger of injury due to inadvertent machine 

start-up.
–Before repair, maintenance and cleaning 
work, switch off the pump drive and secure it 
against being inadvertently switched on.
Danger of poisoning by exhaust gases.
–Only operate combustion engines in closed 
spaces with appropriate exhaust gas extrac-
tion equipment.

 ATTENTION






⚠

 
Loss of guarantee if repair and maintenance 
work is not carried out correctly.
–Defective maintenance results in reduced 
performance. Have regular maintenance 
carried out by specialist workshops or expert 
personnel authorised by equipment manufac-
turers (field sprayers, etc.).
–The use of spare parts, accessories and 
additional equipment which did not originally 
come from altek and have not been checked 
and approved by altek may alter the const-
ruction-related properties of altek products 
or their functional efficiency in a negative 
way, thereby having an adverse influence on 
active and/or passive work safety (accident 
prevention).
–Do not make any modifications, additions or 
conversions on the altek product.
–Observe all warning and information labels 
affixed to altek products. Keep warning and 
information labels in a legible condition. 
Missing or damaged labels are to be replaced 
immediately.
–Only use high-quality brands of oil or speci-
fied assembly grease.
–Do not use any aggressive cleaning agents. 
Use fibre-free cleaning cloths.
–Check all bolts and screws for tightness re-
gularly and tighten if necessary. Observe the 
tightening torque for bolts.

 ATTENTION - ENVIRONMENT






⚠

 
When handling oils, greases and other che-

(2) (3)

(1)
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




⚠

 

 Screw on the cap of the pressure accumu-
lator control valve (2

1.4. CHECK OIL LEVEL

 INFORMATION






⚠

 
Check the oil level once the pump has been 
working for a approx 1 minute.
Always make a visual check of the oil level 
when the pump is running as, for technical 
reasons, the oil level drops when the pump is 
stopped.
Use the oil specified! – see NOTIFICATION ON 
PUMP!






⚠

 

 Fill the spray tank with a sufficient quan-
tity of water.






⚠

 

 Close the spraying valves and control unit.






⚠

 

 Start the Altek pump drive.






⚠

 

 Allow the Altek pump to work for 1 min.






⚠

 

 Make a visual check of the oil level and, if 
necessary, stop the drive + top up the oil.






⚠

 

 Close the oil reservoir (3).






⚠

 

 Restart the drive and make another visual 
check.






⚠

 

 If necessary, repeat the process (oil top-
up).
The marking on the oil reservoir shows the oil 
level required when the pump is running. As 
soon as the pump is switched off, the oil level 
drops for technical reasons meaning that it is 
no longer visible in the oil reservoir.
Topping up the oil under these conditions 
may cause the oil reservoir to overflow when 
the pump starts to operate.
Therefore – only check the oil level when the 
pump is running.

mical substances, follow the corresponding 
safety instructions.
–Follow the instructions and advice of the 
relevant spraying agent manufacturer.
–Dispose of all consumables and spraying 
agent in an environmentally responsible man-
ner according to legal regulations.
–Store consumables and spraying agent in an 
environmentally responsible manner accor-
ding to legal regulations.
–Dispose of defective components (valves, 
diaphragms, valve covers, etc.) which are 
contaminated with spraying agent in an envi-
ronmentally responsible manner according to 
legal regulations.
–Take advantage of recycling possibilities.

1.3. INITIAL COMMISSIONING
Pressure accumulator






⚠

 

 Remove the cap (1) from the pressure 
accumulator control valve (2).






⚠

 

 Connect the air pump to the pressure 
accumulator control valve (2).

 INFORMATION






⚠

 
Optimum accumulator pressure = spraying 
pressure






⚠

 

 Apply the desired air pressure + 0.5 bar (7 
psi) to the pressure accumulator.






⚠

 

 Quickly detach the air pump from the 
valve.






⚠

 

 When detaching the air pump, let approx. 
0.5 bar (7 psi) escape
–the desired accumulator pressure has been 
achieved.
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




⚠

 

 The altek Altek pump is ready for opera-
tion.
Oil level mark – pump running
Oil Level – pump idle

1.5. BEFORE ANY OPERATION






⚠

 

 Check the accumulator pressure 






⚠

 

 Check the oil level after the Altek pump 
has been operating for a short time 






⚠

 

 Check the Altek pump and pipe work is 
secure.

1.6. DURING OPERATION

 ATTENTION






⚠

 
Damage to the Altek pump.
–Only increase the continuous operating 
pressure (PNENN.) for short periods 

–In no case must the maximum operating 
pressure (PMAX.) be exceeded.

 ATTENTION






⚠

 
Damage to the Altek pump.
–Only increase the operating speed (NNENN.) 
for short periods 

–In no case must the maximum speed 
(NMAX.) be exceeded.






⚠

 

 Follow the instructions and advice of the 
relevant spraying agent manufacturer.

1.7. AFTER OPERATION

Flush out the system thoroughly.
 ATTENTION






⚠

 
Corrosion damage in the system and accele-
rated wearing of the diaphragm.
–Before taking the Altek pump out of operati-
on for a long period, rinse it thoroughly with 
clear water.

1.8. IF FROST THREATENS

 ATTENTION






⚠

 
Frost damage to the Altek pump.
–Always drain the Altek pump and lines after 
rinsing if frost threatens.
–Fill with standard commercial antifreeze 
agent (e.g. glycol or similar).






⚠

 

 Switch off the Altek pump drive.






⚠

 

 Remove the suction and pressure lines of 
the Altek pump.






⚠

 

 Start the Altek pump drive.






⚠

 

 Let the Altek pump work until no more 
liquid comes out.






⚠

 

 Clean and grease the suction and pressu-
re line connections.






⚠

 

 Install the suction and pressure line con-
nections on the Altek pump.






⚠

 

 The Altek pump is protected against frost.
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2. MAINTENANCE –  
AT LEAST 1 x YEAR

2.1. OIL CHANGE

 WARNING






⚠

 
Danger of injury by liquids escaping under 
pressure.
–Depressurise the entire system before main-
tenance and repair work.

 ATTENTION






⚠

 
Dispose of used grease, oil and solvents in an 
environmentally responsible manner accor-
ding to legal regulations.






⚠

 

 Fill the spray tank with a sufficient quan-
tity of water.






⚠

 

 Close the spraying valves and control unit.






⚠

 

 Start the Altek pump drive.






⚠

 

 Let the Altek pump work for 5 min.






⚠

 

 The oil is slightly warmed up and flows 
better.






⚠

 

 Switch off the Altek pump drive.






⚠

 

 Take the cover off the oil reservoir (4) and 
open the bleed screw plug (5) on the ventila-
tion opening.






⚠

 

 Open the front oil drain screw (1) – drain 
the oil.






⚠

 

 Open the rear oil drain screw (2) (not P70 
/ P100 / P120) – drain the oil.






⚠

 

 Clean the sealing surfaces on both oil 
drain screws and housing openings.






⚠

 

 Replace the gaskets (3) (12×18×2 mm; art. 
no. 02628) with new ones.






⚠

 

 Screw in the oil drain screw with new 
gaskets.






⚠

 

 Tighten the oil drain screws to a tighte-
ning torque of 40 N· m (30 lbf· ft).






⚠

 

 Before refilling ensure both drain plugs 
are refitted using new sealing washers






⚠

 

 The pump can be refilled through the re-
servoir . Leaving the vent plug out to prevent 

air lock. 






⚠

 

 When oil appears through the vent port 
of the pump the vent plug should be repla-
ced.






⚠

 

 Tighten the screw plug (5) to 30 N· m (22 
lbf· ft) and close the cover.






⚠

 

 Refit the Oil Reservoir lid






⚠

 

 Start the pump - checking that the pump 
has the correct level should be carried out 
after the pump has been running for a mini-
mum of 1 minute






⚠

 

 If no oil is seen in the reservoir after 1 
minute running oil can be added by removal 
of the reservoir cover. DO NOT OVERFILL






⚠

 

 If necessary repeat the process.

6

 INFORMATION






⚠

 
Use the prescribed oil – see label (6)






⚠

 

 Checking the oil level of the Altek pump – 
see note on oil gauge






⚠

 

 The altek Altek pump is ready for opera-
tion.
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2.2. REPLACING THE DIAPHRAGM
Please note that in some cases the compo-
nents illustrated in this section can only serve 
as examples and may deviate from your altek 

  –Diaphragms
 –wedge ring
 –valves N 
 –valves S + O-rings
 –thread lock mediam strength
 –oil

product. However, the corresponding steps 
for assembly, maintenance etc. are the same 
for all types unless stated otherwise.
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 INFORMATION






⚠

 
The diaphragm replacement described 
below is performed on the Altek pump when 
dismantled.
When replacing a diaphragm on an installed 
Altek pump it is essential to observe the 
following:
–Switch off the drive.
–Secure the drive against being switched on 
(e.g. take out the ignition key).
–Remove the drive shaft from the drive shaft 
connection of the Altek pump.
–Drain the oil. It is not essential to do this if 
the Altek pump is dismantled.
–Always dismantle only 1 valve cover at a 
time. This will ensure that the suction con-
nection and pressure accumulator remain 
fixed and cannot fall out.
Suction and pressure valves can be accessed 
when the valve cover is removed!

–Perform the following actions:
Dismantle the Altek pump 






⚠

 

 Drain the oil – see Oil change






⚠

 

 Remove suction and pressure line connec-
tions from the Altek pump.






⚠

 

 If necessary remove the drive shaft.






⚠

 

 Loosen and remove the bracket screws.






⚠

 

 Remove the Altek pump and lay it on a 
stable support (e.g. work bench) in its side, 
on the valve covers.
 
Replacing diaphragms
The suction connection and pressure accu-
mulator are no longer fixed if all valve covers 
on one side are removed at the same time.

 CAUTION






⚠

 
Danger of accidents due to components 
coming loose.
–Never lift the Altek pump by the suction 
connection or pressure accumulator!






⚠

 

 Loosen the valve cover bolts (1).






⚠

 

 Remove the valve cover bolts, washers (2) 
and valve cover (3).






⚠

 

 Loosen the diaphragm screw (4). ATTEN-
TION –  diaphragm screws are bonded with 
medium strength screw locking!






⚠

 

 Remove diaphragm screw, washer (5),  
diaphragm (6) and wedge ring (7).






⚠

 

 Clean the diaphragm screw of screw 
locking residues.






⚠

 

 Clean the wedge ring (7).






⚠

 

 Clean the sealing surfaces of the dia-
phragm on the pump housing and diaphragm 
seating of the valve cover.






⚠

 

 Clean the piston head (8).






⚠

 

 Remove and clean the suction (9) and 
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pressure valve (10).






⚠

 

 Check the suction (9) and pressure valve 
(10), if necessary replace with new part.






⚠

 

 Check the sealing rings of the valves, if 
necessary replace with new part.






⚠

 

 Check the wedge ring (7), if necessary 
replace with new part.






⚠

 

 Clean the sealing surfaces of the sealing 
rings on the pump housing and valve cover.

 






⚠

 

 Rotate the drive shaft connection until the 
piston is in the upper position (OT).






⚠

 

 Insert the suction and pressure valve.






⚠

 

 Insert the wedge ring.






⚠

 

 Install a new diaphragm. Check the cor-
rect position of the diaphragm!






⚠

 

 Insert the diaphragm screw (5) and 
washer (4) with medium strength screw 
locking.






⚠

 

 Tighten the diaphragm screw to a tighte-
ning torque of 25-30 N· m (18-22 lbf· ft).






⚠

 

 Rotate the drive shaft connection until the 
piston is in the lower position (UT).






⚠

 

 Place the valve cover over the diaphragm. 
Check the correct position of the valve cover!






⚠

 

 Push the diaphragm into the diaphragm 

seating of the valve cover.






⚠

 

 Put on the valve cover.






⚠

 

 Insert the valve cover bolts (1) and 
washers (2).






⚠

 

 Tighten the valve cover bolts in a crosswi-
se sequence to a tightening torque of 90 N· m 
(67 lbf· ft).






⚠

 

 Repeat this process with all other dia-
phragms.






⚠

 

 The diaphragm replacement is complete.

2.3. REFILLING THE OIL






⚠

 

Before refilling ensure both drain plugs are 
refitted using new sealing washers






⚠

 

 The pump can be refilled through the re-
servoir . Leaving the vent plug out to prevent 
air lock. 






⚠

 

 When oil appears through the vent port 
of the pump the vent plug should be repla-
ced.






⚠

 

 Refit the Oil Reservoir lid






⚠

 

 Start the pump - checking that the pump 
has the correct level should be carried out 
after the pump has been running for a mini-
mum of 1 minute
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




⚠

 

 If no oil is seen in the reservoir after 1 
minute running oil can be added by removal 
of the reservoir cover. DO NOT OVERFILL

3. SPARE PARTS
Contact your local sprayer specialist to get 
the correct spare parts for your product.

Altek GmbH
Boschstrasse 1
72108 Rottenburg-Hailfingen
Deutschland

Tel.: +49 (0) 7457-94 26 0
altek@altek-gmbh.de
www.altek-gmbh.de

Altek GmbH is constantly working to improve its products in the context of further technical 
development.
For this reason, we reserve the right to make changes with respect to the illustrations and 
descriptions in these operating instructions without this being able to give rise to any claim for 
modifications to products already delivered.
Technical data, dimensions and weights are understood to be within the corresponding toleran-
ces.
Reproduction or translation, even of extracts, is only permissible with written approval from 
Altek GmbH. All rights reserved according to copyright law.

Leitung Forschung und Entwicklung 
Rudolf Tigges
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